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	Mitteilungen 

aus dem Gemeindehaus Dottikon


· Gemeinderat und Verwaltung sind mit dem Voranschlag 2004 beschäftigt. Sie müssen sich dabei mit verschiedenen sehr belastenden Vorgaben beschäftigen. Dazu gehören unter anderem die von Fr. 390'455.-- auf Fr. 464'107.-- erhöhten Beiträge an AHV / IV / EL, die Spitalbeiträge von voraussichtlich Fr. 366'000.--  (bisher Fr. 322'000.--), zusätzliche Aufwendungen von rund Fr. 100'000.-- für die Regionalpolizei, Fr. 30'000.-- für das regionale Zivilstandsamt und ab Juli die Kosten der neu geschaffenen Schulleitung. 

· Die Gemeindeversammlung vom 14. November 2003 hat sich mit folgenden Traktanden zu beschäftigen: Voranschlag 2004, Revision der Ortsplanung mit Bau- und Nutzungsordnung, Bauzonenplan und Kulturlandplan, Erwerb des ehemaligen Coop-Ladens beim Schulhaus Risi zu Fr. 300'000.-- und verschiedene Einbürgerungen. Die Ortsbürger befinden lediglich über den Voranschlag 2004. 

· Bekanntlich besteht in der Schulpflege durch den Rücktritt von Andreas Aebersold eine Vakanz. Die Ersatzwahl findet am 19. Oktober 2003 statt. Kandidatinnen und Kandidaten sind bis am 5. September 2003 anzumelden. 

· Die etwas verschlechterte Finanzlage der Gemeinde drückt sich auch in den neuen Subventionssätzen des Versicherungsamtes im Feuerwehrwesen aus. Dottikon erhält künftig für die verschiedenen Anschaffungen um 2 bis 5 % höhere Beiträge aus dem kantonalen Löschfonds.

· Dottikon hat sich ab nächstem Jahr dem regionalen Zivilstandsamt in Wohlen anzuschliessen. Der Gemeinderat hat dem entsprechenden Gemeindevertrag zugestimmt. Der Übergang ist auf 1. Januar 2004 geplant.

· Für den Mundartunterricht in den Kindergärten wurden zusammen mit der Schulpflege Therese Meyer-Hediger in Windisch und Beatrix Radi in Lenzburg mit Teilpensen von insgesamt 11 Wochenstunden gewählt. 

· Die gemeinsame Wärmepumpen-Heizung für die Schulanlage Risi und das 
Alterswohnheim wird künftig mit dem relativ warmen Wasser des ARA-Kanals von Wohlen zur Aare betrieben. Das Kantonale Baudepartement und die ARA Wohlen haben die dafür notwendigen Bewilligungen erteilt.

· Gemäss Mitteilung des Regionalen Arbeitsvermittlungszentrums in Wohlen sind in Dottikon zur Zeit 115 Personen als arbeitslos registriert.
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